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BILDUNG
SCHWEIZ
demnächst
Weltkongress in Luzern
Vom 27. bis 31. Juli findet in Luzern der
100-Jahr-Jubiläums-Weltkongress des
Internationalen Verbandes der Haus-
wirtschaft statt. Der IFHE, International
Federation for Home Economics, wurde
1908 in der Schweiz gegründet. Alle vier
Jahre finden diese Kongresse auf einem
anderen Kontinent statt. Der diesjährige
Kongress in Luzern soll die hauswirt-
schaftliche Bildung durch Austausch
und Vernetzung stärken.

Weiterbildung in Solothurn
Fast 3000 Lehrerinnen und Lehrer wer-
den sich vom 7. bis 18. Juli an den swch-
Sommerkursen in Solothurn weiterbil-
den. Kulturelle Glanzlichter sind durch
das gleichzeitig stattfindende Solothur-
ner Classic Openair garantiert, das auch
den Rahmen für die Eröffnungsfeier der
Kurswochen bietet.

Kampf um HarmoS
HarmoS, das Konkordat zur Harmoni-
sierung der obligatorischen Schule in
der Schweiz, ist ins politische Scheinwer-
ferlicht geraten. In mehreren Kantonen
wird im Herbst an der Urne über
den Beitritt entschieden. BILDUNG
SCHWEIZ nennt nochmals die wichtigs-
ten Fakten und die Gründe für die Zu-
stimmung des LCH zu HarmoS.

Die nächste Ausgabe von BILDUNG
SCHWEIZ erscheint am 26. August.

Das Lieblingsbuch aller Kinder, die lesen können, ist das Guinness-Buch der Rekorde.
Wenn wir im Unterricht etwas durchnehmen, wird zu Hause nachgeforscht, ob ich
mit meinen Superlativen richtig liege. Als wir ein Mosaik klebten und ich von rie-
sigen Mosaikböden in römischen Kirchen und Bädern erzählte, da wurde mir an-
derntags das Guinness-Buch präsentiert. Das grösste Mosaik ist…

Nun wird darin geblättert und ich sehe die älteste Frau, die ein Kind geboren hat. Sie
ist über 60 und hat so viele Runzeln, wie ich nicht mal mit neunzig haben möchte.
Wenn schon so ein Gruselkabinett, warum dann nicht gleich noch die Dame mit den
längsten Fingernägeln betrachten – mehr als ein Meter lang.
Und die Sensation: Der grösste Mann der Welt, 2,36 m. Er hat kaum Platz auf der
Seite.
Mehrlingsgeburten sind auch immer interessant – da liegen Achtlinge herzig neben-
einander.
Und hier: Eine Gesichtstransplantation. Einer Frau wurden Nase, Lippen und Kinn
von einemHund weggebissen, und nun bekam sie neue Teile mittels einer Operation
wieder angenäht.
Auf einer anderen Seite kann man sehen, dass Wespenstiche zu überleben sind. Ein
Mann kam davon mit über zweitausend Stichen.
Und haben Sie schon mal das kleinste Baby der Welt gesehen? 260 Gramm wog das
Kind, gross wie eine Männerhand.
Auch aus der Tierwelt gibt es Interessantes: Wir staunen über den längsten Schnabel
des Brillenpelikans (Originalgrösse) und den kleinen Kolibri, der ganz in eine Blüte
passt.
Hier der hässlichste Hund derWelt, wäh, und hier der grösste, o Schreck, eine Riesen-
dogge.
Auch der schnellste Truthahnrupfer ist stolz, dass er auf einer ganzen Seite im Guin-
ness-Buch verewigt ist. (Ein Schüler spuckt auf ihn, aber nur ein bisschen.)
Es gibt auch Spinner, die um eines Rekordes willen Gegenstände verschlucken; auf
2553 hat es einer gebracht.
«Schau mal Seite …»
Und? Längster, künstlich verlängerter Penis, 36 cm. «Wie man da noch laufen
kann?»
Huch, hier die Frau mit den grössten Stielaugen der Welt.
Und dieser Mann kann mit Kettensägen jonglieren und jener kann am schnellsten
mit seinen Füssen ein Sandwich zubereiten.
Was die Lehrerin auch sehr interessant findet: Da kann sich einer zweihundert Ge-
genstände merken.
Das sei ausnahmsweise nicht besonders sensationell, meinen die Kinder.
So? Wir probieren das jetzt mal aus mit 20 Gegenständen!
Aha – ganz schön schwierig.
Auch ganz schön schwierig, diese Gegenstände richtig zu schreiben. Auf alle Fälle
gross, weil es eben Gegenstände sind.
Nun aber werde ich darauf aufmerksam gemacht, dass ich völlig vom Thema abge-
kommen sei.

Unglaublich!


